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sind, die uns nur theilweise bekannt sind. Einiges hat den Papst 
Damasus, der ja auch sonst schon als Epitaphiendichter bekannt 
ist, zum Verfasser und lässt deshalb eine Controlle des Schreibers 
zu, die das oben ausgesprochene Urtheil nur bestätigt.

fol. 133—138. 50 Räthsel des Aldhelm. Der sonst be­
kannten metrischen Vorrede sind noch andere Hexameter ange­
hängt, deren Text arg verstümmelt ist. Anfangend: ‘Is rebus 
tantis trina coniunctio mundi’. Nach der in der Ausgabe ein­
geführten Bezeichnung sind es folgende Räthsel:

I, 2. 3. 4. 5. 6. 7. II, 1. I, 11. 12. 13. 14. 16. 18. 19. 
II, 2. I, 8. II, 3. 4. 5. 7. 8. 9. 10. 11. III, 1. IV, 2. V, 9. 
IV, 6. III, 4. 7. V, 10. II, 15. VI, 2. 4. 3. V, 1. II, 13. I, 9. 
V, 2. IV, 9. V, 3. VII, 1. III, 9. VI, 6. V, 6. IV, 15. 16. 
VII, 2. VIII, 3. VII, 3. VIII, 2.

fol. 138—141. Die Räthsel des Symphosius mit Vorrede 
in ziemlich correctem Texte, der an verschiedenen Stellen von 
dem schon erwähnten Corrector durchgesehen wurde. Die 
Räthsel Nr. 51 und 80 nach Riese, Anthologia latina I, 187, 
fehlen in der Handschrift, während im Uebrigen die Sammlung 
ganz vollständig ist.

Den Schluss des Codex in seiner jetzigen Gestalt bilden 
einige Vergilsche Hexameter; denn das Gedicht der Proba, das 
ursprünglich den Schluss machte, ist herausgerissen worden, 
wie schon Montfaucon bemerkt.

23. F. отд. I. 22.
XIII. s. 47 fol. enthält:
fol. 1—43. 67 Briefe des Petrus Blesensis. Der erste 

beginnt: ‘Henrico dei gratia illustrissimo Anglorum regi ......  
Rogatus a vobis epistolas’   Der letzte trägt die Ueber­
schrift: ‘Contra milites qui opera clericorum depravant’. 
‘Carissimo domino suo archiepiscopo Petrus Blesensis salutem’ 
und schliesst: ‘et se pulverem recognoscat. Expliciunt epistole 
magistri Blesensis’.

fol. 43—44 v. Alexandri III epistola ad soldanum: ‘Ex 
literis tuis et nuntiorum fideli relatione cognovimus’ ....... 
Schluss: ‘innocentiam et vitae infanciam renascaris’. Auf den 
drei letzten Blättern stehen mehrere andere Briefe, deren Ver­
fasser und Empfänger nicht genannt werden.

24. F. отд. II. 12.
IX. s. 255 fol. N. 937. Zu der darin enthaltenen Collectio 

canonum et decretorum pontificum lauten die Register auf 
fol. 1—19 v. folgendermaassen:

1. ‘Incipiunt tituli 20 canonum Niceni concilii’.
2. ‘Incipiunt tituli canonum Ancyrani concilii numero

3. ‘Tituli canonum Neocaesariensium concilii numero XIV’.


